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Verantwortungsvoll in die Zukunft 
Energiewendeminister Jan PhilipP. Albrecht eröffne t das „4. Grünstrom Event" am 14. Juni/ Ver­
anstaltung soll sich deutlich von ihren Vorgängerinnen unterscheiden 
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D
irk Hansemann ENGE- SANDE Bereits die ersten drei Grünstrom-Events auf dem Enge-Sander Gre­
entec-Campus waren für a lle Beteiligten ein voller Erfolg. Und auch mit den Planungen für das „4. 
Grünstrom Event" am 14. und 1s. Juni biegen die Macher bereits auf die Zielgerade ein. Doch diese 
Veransta ltung soll sich deutl ich von ihren Vorgängern unterscheiden. 

,, Wir wollen die Menschen nachhaltig mobilisieren , ihnen zeigen, dass jeder von uns für unsere Zukunft -
unsere Erde - verantwortlic h ist", so der Tenor des Organ isationsteams, bestehend aus Mitgliedern des 
,, Windpark Ellhöft", der„ VR Bank Nord eG" und dem „Greentec Campus". Seit Wochen feilen sie am Pro­
gramm , dos erstmals nur aus Fachvorträgen, Diskussionsrunden und Probefahrten, sowie einem„ Tog der 
offen Tür" beste hen wird. 

Man wolle mit den Referenten in einen Dialog eintr eten, kontroverse Diskussionsrunden führen, und sie mit 
ernst gemeinten Thesen konfrontieren. ,,Am Ende soll jeder - Referent und Besucher - sagen: .,Ja, ich bin 
dabei!" und seine Unterschrift unter das Thesen-Papier setzen", erklären Reinhard Christiansen und Marten 
Jensen vom Organisationsteam. Einst a ls Pioniere angetreten, die Energiewende auch auf die Straße zu brin ­
gen, wollen sie jetzt „Nägel mit Köpfen" machen. ,,E-Mobilität und Wasserstoff-Fahrzeuge sind zwar in a l­
ler Munde, doch eine politisch motivierte , zeitlich festgelegte und damit konseq uente Umsetzung fehlt im­
mer noch. Geredet wurde viel, geändert wenig, und passiert ist schon gar nichts, doch damit muss jetzt 
Schluss sein", sagt Marlen Jensen. ,,Nicht nur Bewegungen wie Fridays for Future haben mit erhobenem Zei­
gefinger eine rote Linie markiert. Eine, ab der es heißt: Bis hierher und nicht weiter. Wir zeigen mit dem 4. 
Grünstrom-Event, dass eine verantwortungsvolle Zukunft machbar ist. Schon Heute! Nicht erst Morgen!" 

Am Freitagvormittag, 14. Juni, wird Schleswig- Holsteins Umwelt- und Energiewendeminister Jan Philipp 
Albrecht die Veransta ltung eröffnen, und unter anderem mit der stellvertretenden Bundesgeschäftsführerin 
der „Deutschen Umwelthilfe", Barbara Metz, dem Hamburger Prof. Dr. Michael Bräuninger, Leiter des Eco­
nom ic Trends Research Hamburg, sich den Besuchern und deren Fragen ste llen. Die Moderation übernimmt 
Carsten Kock (Radio Schleswig-Ho lstein). 

Die Veransta lter erwarten „tolle und spannende Gespräche, Impulse sowie Antworten, die niemand verpas­
sen sollte". Für diese Veranstaltung sind gesonderte Eintrittskarte n notwendig, die unter www.gruenstrom­
event.de erworben werden können . Am Nachmittag werden ebenfa lls Vertreter aus Politik, Forschung und 
Vermarktungsgewerbe, mit interessanten Vorträgen und Gesprächen Rede und Antwort ste hen. 

Paralle l können am Freitag, 14. Juni, 10 bis 18 Uhr, und am Sonnabend, 1s. Juni, 10 bis 1s Uhr, zahlreiche, ver­
schiedene Elektro- und Wasserstoff angetriebene Fahrzeuge ausgiebig und kostenlos Probe gefahren wer­
den . 

Nur am Freitag, 14. Juni, kann von 10 bis 18 Uhr beim „Tag der offenen Tür" den rund 20 auf dem Greentec­
Campus ansässigen Firmen und ihre n Mitarbeitern über die Schultern geschaut werden. Mehr Jnfos zum 4. 
Grünstrom-Event gibt es unter www.gruenstrom-event.de. 


